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LESERSTIMMEN
DER PREIS DER JUNGEN LESER:INNEN

Ein vom Büchereiverband Österreichs organisiertes Kinder- und 

Jugendliteraturfestival. 

Kinder und Jugendliche wählen aus 12 Werken ihr Lieblingsbuch und be-

stimmen so, welche Künstlerin/welcher Künstler den „Der Preis der jungen

 Leser:innen“ erhält. Im Zuge dieser Aktion luden wir 2 Autorinnen zu uns in 

die Biblbliothek ein!

Lena Raubaum las für die Kinder der 3. und 

4. Klasse aus ihrem Buch: Mit Worten will ich 

dich umarmen

Verena Hochleitner las für die Kinder der 1. und 

2. Klasse aus ihrem Buch: Der Schneeleopard

Es waren zwei sehr nette Vormittage. Die Kinder waren interessierte und

aufmerksame Zuhörer. Die 3. Klasse war von dem Gedichtband so begeistert, 

dass sie im Unterricht sogar ein eigenes Gedicht verfassten.

Ein sehr schönes Beispiel wie Leseanimation in Zusammenarbeit von Biblio-

thek und Schule funktionieren kann!!

Den Leserstimmen-Preis 2022 erhielt das Buch Mit Worten will ich dich

umarmen! Wir gratulieren der Autorin Lena Raubaum ganz herzlich!!

Danke auch den Kindern, dass sie so fleißig abgestimmt haben!

BIBLIOTHEKSFÜHRERSCHEIN
Gegen Ende ihrer Kindergartenzeit machten die Vorschulkinder den 

Bibliotheksführerschein.

Beim 1. Besuch stellten wir den Kindern alle Bereiche der Bibliothek vor.

Spielerisch erarbeiteten wir verschiedene Verhaltensregeln in einer Biblio-

thek. Beim 2. Besuch konnten sich die Kinder in der Bibliothek schon sehr gut 

zu Recht finden und alle von uns gestellten Fragen beantworten.

Alle haben die Führerscheinprüfung ganz toll gemeistert!

Zum Abschluss gab‘s eine feierliche Überreichung der Urkunde und des

Führerscheins! Wir gratulieren allen Kindern ganz herzlich und wünschen ih-

nen einen guten Start in das Schulleben.nen einen guten Start in das Schulleben.

MUT-
AUSBRUCH
GEDICHT 3. KLASSE, VS EBENAU

In Bosnien durch den Wald gehen,

Von oben eine Schlucht sehen,

Sich bei einer Oma beschweren,

Sich gegen ein größeres 

Kind wehren.

Klettern auf einen Baum,

Allein im stromlosen Kellerraum,

Runterspringen von hoch oben,

Vor vielen Leuten auf der 

Bühne proben.

Aus einem Flugzeug mit dem 

Fallschirm springen,

Beim Klettern im Seil schwingen,

Mit Rückenschmerzen auf 

dem Trampolin,

Einen Rückwärtssalto machen 

in Wien.

Mit der Klasse auf Burg 

Finstergrün,

Auf der Achterbahn 

herunterglühn,

Mit Vollgas durch die 

Kamikazerutsche,

Auf einen Krampuslauf mit 

der Kutsche.

Auf der Bühne sich vorzustellen,

Und einen Baum umzufällen,

Eine Spinne in der Hand, 

um die Schulter eine Schlange,

Auch das Stechen meiner 

Ohrringerl macht mir bange.

Mutig – das ist viel im Leben.
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ERLEBNIS PUR
DAS WAR DAS LANDESLAGER DER SALZBURGER PFADFINDER UND PFADFINDERINNEN IN EBENAU

Abenteuer, Natur und Gemeinschaft für 1.500 Pfadfin-

derinnen und Pfadfinder in Ebenau.

Vom 1. bis 11. August fand das Landeslager der Salzburger 

Pfadfinder und Pfadfinderinnen in Ebenau statt. Unter 

dem Namen PUR wurde versucht das Pfadfindertreffen 

besonders nachhaltig und umweltfreundlich abzuhalten. 

Die 50 Gruppen aus ganz Österreich und Deutschland 

waren dazu angehalten möglichst CO2-neutral anzurei-

sen, viele kamen deshalb zu Fuß oder mit dem Fahrrad 

in das wunderschön gelegene Örtchen Ebenau. Die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer waren, in drei Altersgrup-

pen geteilt, von 10 bis 20 Jahre alt. Die für Pfadfinder 

und Pfadfinderinnen so wichtige Naturverbundenheit 

konnte in der sehr wald- und gewässerreichen Gemein-

de wahrhaft gelebt und erlebt werden – in unzähligen 

Workshops von der Kräuterwanderung bis hin zur Floß-

fahrt am nahegelegenen Wiestalstausee oder mit dem 

örtlichen Jäger und beim Brotbacken mit selbstgemahle-

nem Mehl. Die freie Auswahl an Programmpunkten war 

dabei überwältigend groß in über 100 unterschiedlichen 

Angeboten und reichte von kreativen Workshops wie 

Impro-Theaterspiel und traditioneller Handarbeit, über 

Schnitzen, Holzbearbeitung und Tischlerarbeit zu Übun-

gen mit der örtlichen Feuerwehr und Erste-Hilfe-Kursen 

bis hin zu abenteuerlichen Angeboten wie Kajak- und 

Höhlentouren oder sportlichen Aktivitäten bei Karate, 

Bogenschießen, Fußball und Radtouren. Für alle Teilneh-

merinnen und Teilnehmer stand auch eine Wanderung 

am Programm, die aus unterschiedlichsten Touren ge-

wählt werden konnte. Im Vordergrund stand dabei die 

persönlichen Grenzen kennenzulernen und so wurden 

schon bei leichten Wanderungen 19 km zurückgelegt, 

bei mittleren bis schweren Bergtouren etliche Gipfeln 

erklommen. Als besonderes Highlight der zweitägigen 

Touren galt ein Survivaltraining mit Wildnisexperten des 

österreichischen Bundesheers.

Lagerküche am offenen Feuer

Neben all den Programmpunkten mussten die Kinder 

und Jugendlichen auch sich selbst versorgen. Auf den 

offenen Feuerstellen vor ihren Zelten wurde selbst ge-

kocht. Täglich wurden für drei Mahlzeiten die Lebens-

mittel zentral ausgegeben und nach vorgegebenen Re-

zepten zubereitet. Die eigenen Kochkünste wurden am 

Abend der offenen Töpfe auch direkt miteinander vergli-

chen. Mit Teller und Gabel in der Hand galt es möglichst 

viele unterschiedliche Gerichte in der Zeltstadt zu finden 

und zu verkosten. Wer neben all den Angeboten und täg-

lichen Arbeiten noch Zeit fand, dem bot das Pfadfinder-

camp noch mehr in einem eigenen Kaffeehaus im Zelt, 

im Rüttelkino, nur durch Muskelkraft betrieben oder in 

einer der kuscheligen Jurtenburgen, die als  Bars und 

Treffpunkte dienten.

Nachhaltigkeit als wichtigstes Thema

Wichtiges Thema am Camp war der Energieverbrauch. Es 

galt die jungen Pfadfinderinnen und Pfadfinder auf den 

täglichen Ressourcenverbrauch aufmerksam zu machen. 

So wurde ein Wettbewerb zum Bau von sogenannten 

Raketenöfen, eine besonders verbrauchsarme und ef-

fiziente Form der Feuerstelle, ausgerufen. Mobiltelefon 

konnten an Photovoltaikstationen aufgeladen werden 

und täglich wurde der aktuelle Strom- und Wasserver-

brauch bekannt gegeben. Mit durchschnittlichen 54 Liter 

Wasser pro Pfadfinder:in und Tag lagen wir weit unter 

dem Österreichschnitt von 128 Liter. Kleine Anreize, wie 

ein vergünstigter Preis für den, am umgebauten Fahr-

rad, selbst gemixten Smoothie stillte die Jugendlichen 
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zum Nachdenken über Nachhaltigkeit und Ressourcen-

verbrauch bringen. Dass am Lager, das als Green Event 

ausgezeichnet wurde, Mülltrennung und insbesondere 

Müllvermeidung wichtige Punkte waren versteht sich 

von selbst. So wurde auch das ehrgeizige Ziel ausgege-

ben, nicht mehr als 3,8 kg Müll je Teilnehmerin und Teil-

nehmer anzuhäufen – das ist sehr wenig im Vergleich zu 

15,23 kg pro Person in der gleichen Zeit in einem öster-

reichischen Haushalt. Ob wir das ehrgeizige Ziel erreicht 

haben, steht noch nicht ganz fest. Eines ist jedoch jetzt 

schon klar: die angehäuft Menge Müll war sehr klein.

Hilfsprojekt für ukrainische Kinder und Jugendliche

Auch soziale Verantwortung war einer der Inhalte und 

so wurden über 100 geflohene ukrainische Kinder und 

Jugendliche auf das Pfadfindertreffen eingeladen. Als 

großes integratives Pilotprojekt wurden die Ukrainerin-

nen und Ukrainer im Gegenteil zur meist praktizierten 

Umsetzung als eigene Gruppe, immer zu zweit in den 

einzelnen teilnehmenden Gruppen untergebracht und 

nahmen dort an allen Programmpunkten teil. Sie haben 

mit ihren Gastgeber:innen die Nächte gemeinsam im 

Zelt verbracht, gemeinsam gekocht und gegessen. Die 

Erfahrung hat gezeigt, dass das größte Problem dabei 

die Sprachbarriere war. Etwa ein Drittel der Gäste haben 

sich dennoch sehr gut aufgehoben gefühlt und das gro-

ße Abenteuer auch für die ganzen 11 Tage mitgelebt und 

neue Freundschaften in der Pfadfinderbewegung ge-

funden. Das mag wenig klingen, ist aber im Bereich der 

Integration ein besonders hervorzuhebender Erfolg, der 

auch durch den Besuch am Lager der Staatsministerin 

für Jugend Claudia Plakolm gewürdigt wurde.

Ebenau und die Pfadfinder

Am Besuchertag konnten sich nicht nur die Ebenauerin-

nen und Ebenauer ein eigenes Bild der Pfadfinder ma-

chen. Über 3.500 Besucherinnen und Besucher kamen 

am Sonntag zum Camp um etwas Lagerluft zu schnup-

pern. Mit der Gemeinde Ebenau wurde nicht nur die ide-

ale Region für ein naturnahes Pfadfinderlager gefunden, 

sondern auch mit dem jungen Bürgermeister Johannes 

Fürstaller und der Offenheit der hiesigen Bevölkerung 

eine nachhaltige Infrastrukturerweiterung für die Ge-

meinde geschaffen. 11 Tage lang wurde die Einwohner:in-

nenzahl von Ebenau verdoppelt und so musste für das 

Lager der Ortsteil neu mit Wasser und Energieleitungen 

aufgeschlossen werden, was nun der Gemeinde erhalten 

bleibt. Dabei sind den Ebenauer:innen die Pfadfinder gar 

nicht so fremd. Schon seit 60 Jahren beheimatet die Ge-

meinde das Werkschulheim, eigentlich eine Pfadfinder-

schule.

Ein großes Dankeschön

Wenn man nun, nach der intensiven Zeit des Pfadfinder-

lagers, auf den Platz zurückkehrt, bleibt im Gegensatz 

zu vielen anderen Festivals nur der Abdruck der Zelte 

im Gras. Mit den Wochen wird auch der verschwinden 

und was uns bleibt ist die Erinnerung an die gelebte Ge-

meinschaft, die bestandenen Abenteuer und Anstren-

gungen, der eindrucksvolle Sternenhimmel über Ebenau, 

neue Freundschaften und die Gewissheit das Richtige 

für unsere Kinder und Jugendlichen getan zu haben. Die 

Salzburger Pfadfinder und Pfadfinderinnen bedanken 

sich nochmals herz-

lich bei der Gemeinde 

Ebenau und ihren Ein-

wohner:innen für die 

freundliche Aufnah-

me und die tatkräftige 

Unterstützung bei der 

Umsetzung unseres 

Pfadfinderlagers.

Weitere Infos zum La-

ger und viele Bilder 

unter www.pur22.at

FÜR FRAUEN
SELBSTVERTEIDIGUNG

Realistische Chance für Frauen in Notsituationen

Die Kursteilnehmerinnen lernen, alle zur Verfügung 

stehenden Mittel einzusetzen und Hemmschwellen zu 

überwinden. Es gibt auch die Möglichkeit, verschiedens-

te Gefahrensituationen sehr realitätsnah, d.h. an einem 

Trainer in kompletter Schutzausrüstung mit voller Kraft, 

durchzuspielen. 

Kurs Ausschließlich für Frauen und Mädchen ab 15 Jahren!

17. September 2022

von 10.00 bis 15.00 Uhr

Maximal 20 Teilnehmerinnen

€ 79,– pro Teilnehmerin

Anmeldung: 

franz@kravmaga-salzburgland.at
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GESUNHEITS-
YOGA 
MIT EVELYN

Yoga für einen beweglichen, ge-

sunden Körper und ein starkes 

Immunsystem. 

Einfache Yoga-Übungen, Atem-

übungen, Entspannung.

Geeignet für leicht Fortgeschrit-

tene ohne körperliche Einschrän-

kung

Beginn: Mo. 26. September 2022

Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr

Ort: Turnhalle VS Ebenau

Geeignet für Anfänger und leicht 

Fortgeschrittene (auch mit leich-

ten körperlichen Einschränkun-

gen)

Beginn: Do. 29. September 2022 

Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr

Ort: Turnhalle VS Ebenau

Samstag von 9.30 Uhr bis 11 Uhr

Geeignet für Anfängerinnen und 

Anfänger mit gesundheitlichen 

Herausforderungen oder körper-

lichen Einschränkungen

Für diesen Kurs spreche ich auch 

Senioren an, die beweglich bleiben 

möchten oder mehr Beweglich-

keit anstreben

Beginn: Sa. 1. Oktober 2022 

Zeit: 9.30 bis 11.00 Uhr

Ort: Turnhalle VS Ebenau

Preis: Euro 50,--

5 Einheiten à 1 - 1,5 Std. 

Für Neueinsteiger biete ich die 

erste Stunde zum Schnuppern 

kostenlos an.

Info und Anmeldung: 

Evelyn Maria Saller

0650 57 17 882

MÜHLENFEST 2022
Liebe Ebenauerinnen und Ebenauer!

Unser Mühlenfest 2022 war wieder 

ein gelungenes Fest und bereitete 

allen Beteiligten viel Vergnügen – 

das Wetter wie auch die Zusammen-

arbeit war hervorragend und sorgte 

für die gute Stimmung.

Das war nur möglich durch EURE 

tatkräftige Unterstützung!

Manche als Sponsoren, viele haben 

in ihrer Freizeit beim Aufbau und Ab-

bau geholfen oder waren mit musi-

kalischem Einsatz dabei oder stellten 

ihre Grundstücke zur Verfügung. Und 

auch in Zukunft wird dies nur ge-

meinsam möglich sein.

Als Veranstalter möchten wir uns auf 

diesem Weg noch einmal bei allen Mit-

wirkenden recht herzlich bedanken. 

Mit besten Grüßen

Tourismusverband Fuschlseeregion

Ortsbüro Ebenau

„Eine wahrhafte Dankbarkeit lässt sich 

schwer mit Worten ausdrücken“

J O H A N N W O L F G A N G VO N G O E T H E
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SCHULSTART 2022/23
Gerade hat wieder ein neues Schuljahr begonnen und unsere Schulkinder, 

darunter auch Erstklassler, sind allein auf ihrem Schulweg unterwegs. Kin-

der sind aus gutem Grund aus dem Vertrauensgrundsatz der Straßenver-

kehrsordnung ausgenommen. 

Sie sehen den Verkehr aus einer gänzlich 

anderen Perspektive, können vieles noch 

nicht erfassen oder abschätzen und sind 

somit besonders gefährdet. Deshalb unsere 

Aufforderung an alle VerkehrsteilnehmerIn-

nen - berücksichtigen Sie dies bitte und fah-

ren Sie besonders vorsichtig! 

Auch die Unterstützung der Eltern ist gefragt, indem sie mit ihren Kindern 

den Schulweg üben und auf mögliche Gefahren und Risiken aufmerksam 

machen. Zu Schulbeginn wird das Tempomessgerät der Gemeinde im Be-

reich Schule und Kindergarten aufgestellt, ebenso sollen die aufgestellten 

Plakate die Autofahrer daran erinnern, die Geschwindigkeit anzupassen, um 

auf die Kinder im Straßenverkehr besonders Rücksicht zu nehmen. Dies ist 

eine Aktion des Landes Salzburg und des KFV.
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ELTERN-KIND-
GRUPPEN
FÜR KINDER AB CA. 1 JAHR MIT 

BEGLEITUNG

Wann?

1x wöchentlich vormittags

(Tag noch variabel)

von 09:00 bis 11:00 Uhr

Start Mitte September 2022 

Wo?

Eltern-Kind-Zentrum Ebenau, 

Schaberhaus/ Messingstraße 11

Kosten: 

€ 50,- für 10 Vormittage 

Hier gibt es die Gelegenheit zum 

Kennenlernen, für Erfahrungsaus-

tausch und Weiterbildung. Kinder 

können in einem geschützten 

Rahmen spielen, singen, basteln 

und gemeinsam jausnen.

Auskunft und Anmeldung:

Silvia Hirnsperger

06221/7229-12

Wir freuen uns auf euch!

SUPER S´COOL-
CARD
FAHRTKOSTENZUSCHUSS 

In der letzten Gemeindevertre-

tungssitzung am 14.03.2022 ist die Gewährung eines Zuschusses für 

die Benützung von öffentlichen Verkehrsmitteln von 

50 % beschlossen worden.

Über den QR-Code gelangen Sie zu den Formularen auf 

unserer Homepage, wo sie dann den jeweiligen Antrag 

aufrufen und ausdrucken können. 

Erster Halt: Schulhof. Nächster Halt: Freizeit.
Durchs ganze Jahr durchs ganze Land um nur 96 Euro. 
Die SUPER s’COOL-CARD bringt dich nicht nur in die Schule oder 
zur Ausbildung, sondern auch in deiner Freizeit günstig und 
flexibel durch das ganze Bundesland Salzburg.

Jetzt sichern unter:
www.salzburg-verkehr.at/super-scool-card

UNSER 
KASSENBESTER:
96 EURO, 1 TICKET.

SUPER s’COOL-CARD
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EXKURSION DER 2. KLASSE DER VOLKSSCHULE 
EBENAU ZU GLAS & RAHMEN
„Du lernst nicht für die Schule sondern fürs Leben!“ , diese Lebensweisheit wird in der VS Ebenau wörtlich  

genommen. Unter dem Motto „ein Handwerksberuf stellt sich vor“ besuchte die 2. Klasse der VS Ebenau die Glaserei 

Glas & Rahmen und durfte miterleben, was ein Glaser macht, wie ein 

Fenster repariert wird und wie ein Glasauftrag umgesetzt wird – vom 

Kundenwunsch bis zur Fertigstellung. Nach einer Werkstattbesichti-

gung durfte jedes Kind ein Glasbild machen und mit nach Hause neh-

men.

In Zeiten von gravierendem Facharbeitermangel ist die Zusammen-

arbeit von Schule und Wirtschaft von unschätzbarem Wert. In der 

Schule wird der Grundstein für vielfältige Interessen gelegt, die Leh-

rer:innen unterstützen jedes Kind entsprechend seiner Neigungen. 

Solche Exkursionen erfordern von den Lehrkräften viel Zeit und En-

gagement, für die Kinder gehören sie aber zu den Höhepunkten des 

Schuljahres. Herzlichen Dank an das engagierte Lehrerinnen-Team 

unserer Volksschule!
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Die Idee dahinter ist einfach: Nicht 

ein komplettes Büro, sondern ledig-

lich einen Schreibtisch zu mieten, 

spart Kosten und bringt noch viele 

weitere Vorteile mit sich. Ab sofort 

kann man sich von den Vorzügen, 

die CoWorking bietet, im kostenlo-

sen Testbetrieb selbst überzeugen. 

Ziel ist, dass verschiedenste Ziel-

gruppen diese Arbeitsform testen 

und die vielfältigen Vorteile für sich 

erkennen. 

So können Pendler:innen beispiels-

weise Fahrzeit und Kosten sparen 

und zusätzlich einen wichtigen Bei-

trag zum Klimaschutz leisten oder 

Menschen im Homeoffice eine will-

kommene Abwechslung im Arbeits-

alltag erleben. 

Auch Start-ups profitieren, denn Unternehmensgründungen sollen mit dem 

Projekt ebenfalls gefördert und erleichtert werden. Die regelmäßig stattfin-

denden Gründerberatungen der Wirtschaftskammer bieten dazu die perfek-

te Ergänzung. 

Das Projekt wurde gemeinsam mit der LEADER-Region FUMO entwickelt, 

eine LEADER-Förderung unterstützte bei der Realisierung. Das Thema „Neue 

Arbeitswelten“ in ländlichen Regionen ist auch in der Lokalen Entwicklungs-

strategie der LEADER-Region FUMO verankert. Das „Dorfbüro“ soll aufzei-

gen, dass hier auch am Land einiges möglich ist. 

Buchung eines kostenlosen Arbeitsplatzes: 

www.tz-mondseeland.at/cowobooking

Infos: www.tz-mondseeland.at/Coworking
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STELLEN-
ANGEBOTE
Um laufend über die aktuellen 

Stellenangebote informiert zu 

sein, einfach den QR-Code scan-

nen und schauen was in- und au-

ßerhalb der Region so frei ist.

Die Seite ist auch erreichbar unter:

www.ebenau.at/Buergerservice/

Jobboerse

COWORKING IM MONDSEELAND AB SOFORT 
MÖGLICH!
DAS „DORFBÜRO“ WURDE OFFIZIELL ERÖFFNET

In den Medien wurden sie bereits häufig erwähnt, die neuen, geplanten Räumlichkeiten für gemeinschaftliches 

Arbeiten im Mondseeland – nun steht das „Dorfbüro“ in seiner vollen Pracht am Gelände des Technologiezent-

rums Mondseeland. Im Rahmen einer Generalversammlung der Technologiezentrum Mondseeland GmbH wurde 

der CoWorking Space offiziell durch seine Gesellschafter eröffnet. 

D I E G E S E L L S C H A F T E R D E R T EC H N O L O G I E Z E N T R U M M O N D S E E L A N D G M B H M I T 
G F H O R S T G A I G G ,  D E R P R O J E K T V E R A N T WO R T L I C H E N M I C H A E L A E L L M AU E R 
U N D G F D E R L E A D E R- R EG I O N F U M O J U L I A S O R I AT
B I L D :  L E A D E R- R EG I O N F U M O
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LETZTE RUHE 
FÜR TIERISCHE 
FREUNDE

Die Ruhe & Frieden GmbH be-

treibt seit kurzem in Eugendorf 

das erste Tierkrematorium im 

Land Salzburg. Haustiere mit ei-

nem Gewicht von bis zu 100 kg 

können dort eingeäschert werden. 

Weitere Serviceleistungen sind 

die Abholung der verstorbenen 

Tiere sowie ein großes Angebot 

an Urnen.„Wir wissen aus eigener 

Erfahrung, wie schmerzhaft der 

Tod eines geliebten Haustieres ist. 

Darum ist es uns ein Anliegen, den 

letzten Weg der tierischen Freun-

de so würdevoll wie möglich zu 

gestalten“, erklären Alexander und 

Stefanie Iseinoski, die Betreiber 

des Krematoriums.

Bereitschaft tägl. 8-22 Uhr

Strass 21, 5301 Eugendorf

tiere@ruhe-frieden.at

www.ruhe-frieden.at

+43 6225 27111

W I R T S C H A F T  / / /  U N T E R N E H M E N S N A C H R I C H T E N

FRAU & ARBEIT | 
FRAUENSERVICESTELLE
UND VIELES WIRD MÖGLICH!

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der berufliche Wie-

dereinstieg leichter gelingt oder eine berufliche Veränderung möglich wird. 

Wir beraten Sie kostenlos; auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist vertrau-

lich, auf Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrer Coach erarbeiten Sie eine 

passende Lösung.

Ute Zischinsky ist Coach und Lebensberaterin mit langjähriger Erfahrung in 

der Beratung. Sie kennt die Anliegen von Frauen.

Wir sind für Sie da:

• Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen 

 Unterstützung bei der Planung Ihrer beruflichen Zukunft? 

• Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 

• Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit von Beruf und 

 Familie?

• Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung?

• Sie möchten sich beruflich weiterbilden?

Info & Anmeldung:

u.zischinsky@frau-und-arbeit.at

0664 88 17 96 80

Termine:

Dienstags, 10.30-12.30 Uhr

2. August, 13. September, 4. Oktober, 

8. November und 6. Dezember 2022

Ort:

Schulungsraum Freiwillige Feuerwehr Hof 

bei Salzburg, Postplattenstraße 1, 

5322 Hof bei Salzburg

Keinen passenden Termin gefunden? Bitte kontaktieren Sie Ute Zischinsky 

und sie findet eine Lösung. Alternativ bietet sie auch Beratungen Online oder 

bei einem Spaziergang an.

Unsere Workshops finden Sie auf:

www.frau-und-arbeit.at

Alle Angebote sind kostenlos!
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WER PRODUKTE ADRESSE/KONTAKT ÖFFNUNGSZEITEN

Helga Bergthaller Eier und Schafmilchprodukte 
Hausstatt 
Hinterwinklstr. 44,
0664 8295277

immer im Kühlschrank 
hinterm Haus

Gärtnerei Haindlgut
Martina Gersdorfer 

Balkonblumen, Beetpflanzen, Kräuter, 
Gemüsepflanzen 

Am Schwarzenberg 8,
gaertnerei-haindlgut.at
m.gersdorfer@aon.at,
06221 7890

Mitte März bis 
Allerheiligen

Oberaschers 
Bauernschätze 

Käse, Milchprodukte, weitere Nahrungsmittel 

und Getränke

Wiestalstraße 58,
06221 7583

Mo, Di, Mi und Sa: 
9.00 bis 18.00 Uhr 
Do und Fr: 
16.00 bis 18.00 Uhr 

Bäckerei 
Schöndorfer 

Backwaren und Lebensmittel 
Messingstraße 18,
06221 7219

Mo, Di, Do und Fr: 
6.30 bis 12.00 Uhr und
15.00 bis 18.00 Uhr 
Mi und Sa: 
6.30 bis 12.00 Uhr 

Fam. Kistner

BIO-Kalbinnen-Rindfleisch (5 kg und 10 kg 
Pakete gemischt: Gulasch, Schnitzel, Faschiertes, 
Suppen, Beinfleisch)
Sonderbestellungen zusätzlich möglich

Weißbachstr. 2,
0664 2550091

Erhältlich November, 
März und April

Fam. Neureiter 
Biobetrieb

Honig und Honigprodukte, Eier, Kerzen, 
Schafmilchprodukte

Hinterwinkelstraße 38,
0664 6519211

Mini-Hofladen 
0.00 bis 24.00 Uhr

Zuckerbäckerei 
Padinger
Thomas Padinger

Torten, Kekse, Schokolade, Anlasstorten, ...
Messingstr. 29
zuckerbaeckereipadinger.com 
0699 18328765

Mi: 10.00 bis 18.00Uhr 
Do: am Wochenmarkt 
Sa: 9.00 bis 16.00 Uhr

EinKOCHbude Eingekochtes, Bauernprodukte, Imbiss, ... Florianstraße 19 (Ofnerbauer)
Do: 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr: 15.00 bis 18.00 Uhr

NAHVERSORGER IN EBENAU

ROMAN JOSEF - OBSTBAUM PÄDAGOGE
Ich zeige dir, wie man Obstbäume 

pflegt und richtig schneidet

•	 Du erhältst von mir Anleitung und  

	 Unterstützung - abgestimmt auf  

	 deine Bedürfnisse.

•	 Praktische Vorgehensweise im  

	 Umgang mit deinen (Obst)Bäumen  

	 und im Garten.

•	 „Learning by doing“.

Ich pflege und schneide deine Obst-

bäume

•	 Die Obstbäume bekommen von  

	 mir den richtigen Schnitt.

•	 Ich gebe dir nützliche Tipps fürs  

	 Obstjahr.

Ziel des Obstbaumschnitts

•	 regelmäßige, gute Erträge

•	 gut entwickelte, gesunde Früchte  

	 in leicht pflückbarer Höhe

•	 tragfähige Kronen, die nicht ge- 

	 stützt werden müssen 

•	 gesunde Bäume

Mein Werdegang

Seit meiner Kindheit interessiere ich 

mich für Pflanzen und Tiere. Aufge-

wachsen in der Land- und Forstwirt-

schaft, war ich oft im Wald bzw. in 

der Natur. Im Schulalter machte ich 

erste Erfahrungen im Anbau von Ge-

müsepflanzen. Mit 15 Jahren erlernte 

ich die Kunst des Obstbaumschnei-

dens und -pflegens. Die Bäume ha-

ben mich schon immer fasziniert. Ich 

besuchte einige Praktikerkurse bei 

Ing. Dreiseitl. Dann gings gleich auf 

die Bäume - zuhause am Hof und in 

der Nachbarschaft...

Jetzt ist der beste Augenblick!

Kontaktiere mich und wir bespre-

chen, wie ich Dich unterstützen kann.

+43 664 5480412

roman.taketina@aon.at oder

verein@bellavita-institut.net



2020

WOCHENMARKT IN EBENAU
JEDEN DONNERSTAG VON 15.00 BIS 18.00 UHR. WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

S´KASSTANDL, Andreas Berger

Friedburg, 0660 6640044

Schaf-, Ziegen- und Kuhmilch-Käse aus dem In- und  

Ausland, hausgemachte Aufstriche, Kaspreßknödel, 

Holzofenbrot, Kernöl, Topfen, Butter, Butterschmalz,  

Frisches Sauerkraut, Wein, uvm.

f: Andis Spezialitäten

FLEISCH & WURSTWAREN STOANA, Johann Fagerer

Ebenau, 0664 1834589

Wurstwaren, Fleisch, Käse, Nudeln, Eier, Honig, Brot,  

Joghurt, Frischkäse, uvm.

f: Stoana Fleisch und Wurstwaren

RÖMERBRÄU AUSTRIA, Josef Schweigerer

Oberhofen am Irrsee, 0664 8929540

Hausgebraute - naturbelassene - unfiltrierte Biere,  

Getränke aller Art

w: roemerbraeu.at, 

f: Römerbräu Austria, i: Römerbräu Austria

BIOHOF-PERTILLER, Philipp Pertiller

Eugendorf, 0650 4215053

Bioprodukte wie: Obst, Gemüse, Jungpflanzen, Schnitt-

blumen, uvm., teils aus eigener Erzeugung

f: Biohof Pertiller

OBEREDHOF, Johanna und Hubert Neureiter

Ebenau, 0664 6519211, 0677 61026359

Bioprodukte wie: Eier, Honig, Schafmilch-Joghurt, Schaf-

milch-Käse, Müsli, Mehl, uvm. Teils aus eigener Erzeu-

gung, Brot und Gebäck, Kaffee, Kuchen, Liköre, Bienen-

wachskerzen, Honigprodukte

f: Oberedhof, i: Oberedhof

ZUCKERBÄCKEREI PADINGER, Thomas Padinger

Ebenau, 0699 18328765

Süßes aus der Backstube aus eigener Erzeugung: Hand-

geschöpfte Schokoladen, Kekse, Schaumspitz, Schoko- 

bananen, Cookies, Rolleis (saisonell), Joghurtcreme, uvm.

w: zuckerbaeckereipadinger.com 

f: Zuckerbäckerei Padinger, i: Zuckerbäckerei Padinger

KELTENQUELL FISCH, Marco Meisl

Ebenau, 0664 9128894

Fische aus der eigenen Zucht: frisch oder geräuchert

BOSNASTAND, Johannes Fürstaller

Ebenau, 0664 9767900

Bosna, Käsekrainer, Burenwurst, Waldviertler, Getränke, 

Frisch-Milch & uvm.
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